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siert, Doch sie waren zur Mitgliederversammlung in der Stahlgießerei nicht 
anwesend.

Der Betriebsparteileitung sind die Hauptgründe für die Ausschußproduk­
tion bekannt. Sie liegen zumeist in oberflächlicher Arbeit — es kommt vor, daß 
Kästen zu locker gestampft, Kerne falsch eingelegt oder angebrannte Kerne 
verwendet werden. Das wiederum hat politisch-ideologische Ursachen. Wäre 
den betreffenden Kollegen nämlich klar, daß sie mit schludriger Arbeit die Er­
füllung wichtiger Staatsplanpositionen im Rahmen der Volkswirtschaftspläne 
und damit auch die Erfüllung eines Teiles der ökonomischen Hauptaufgabe 
gefährden, mit der wir den Frieden sichern und die Überlegenheit unserer 
Gesellschaftsordnung beweisen wollen, würden sie den Kampf gegen den 
Ausschuß längst auf genommen haben.. v .

Hier liegt ein wichtigen^Schwerpunkt für die gesamte Arbeit der Abteilungs­
parteiorganisation und für die konkrete Hilfe durch die Betriebsparteileitung, 
weil davon auch die Planerfüllung im ganzen Betrieb abhängt. Die Leitung der 
Betriebsparteiorganisation hätte sich bei der Auswertung des 9. Plenums nicht 

. allein auf ein schriftliches Material beschränken dürfen, sondern im persön­
lichen Gespräch mit den Funktionären der APO — auch mit den Genossen 
Gewerkschaftsfunktionären — eine Analyse der Situation in der Abteilung aus- 
arbeite'n und praktische Schlußfolgerungen daraus ziehen müssen. Ohne

Zweifel wäre dann die 
erste Mitgliederversamm­
lung zur Auswertung des 
9. Plenums in der Stahl­
gießerei zu einem Erfolg 
geworden, und die Ge­
nossen hätten die not­
wendige Orientierung 

für ihre Arbeit erhalten. 
*

Ganz offensichtlich lie­
gen auch bei der Stadt­
bezirksleitung Versäum­
nisse in der Führungs­
tätigkeit vor. Die Stadt­
bezirksleitung entsandte, 
wie bereits erwähnt, zur 
Hilfe und Unterstützung 
für die APO Stahlgieße­
rei einen Instrukteur in 
die Mitgliederversamm­
lung. Die Mitarbeiter der 
Stadtbezirksleitung hat­
ten vorher Lektionen zum 
9. Plenum gehört, an Se­
minaren teilgenommen 
und im organisierten 
Selbststudium die Mate­
rialien der ZK-Tagung 
durchgearbeitet. Weshalb 
konnte der Instrukteur 
der APO Stahlgießerei 
dennoch keine Hilfe ge­
ben?

In der Abteilung Stahlgießerei hat jetzt eine Komplex­
brigade die Arbeit zur Senkung des Ausschusses auf­
genommen. Ihr gehören auch Mitglieder der Brigade 
„V. Parteitag“ (unser Bild) an, die hier gerade über 

das 9. Plenum diskutieren
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